
 

 

 

Stellenausschreibung 
 
Der LandesSportBund Niedersachsen e.V. sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Mitarbeiterin 
bzw. einen Mitarbeiter für die  

 

Sportpsychologische Beratung  

 

am Olympiastützpunkt Niedersachsen mit 20 Std. pro Woche / Teilzeit. Dienstort ist Hannover. Die 
Stelle ist zunächst bis zum 31.12.2019 befristet und wird überwiegend aus Bundesmitteln finanziert. 
 
Der OSP Niedersachsen ist einer von derzeit bundesweit 19 Olympiastützpunkten mit der Aufgabe 
der Betreuung, Beratung und Unterstützung von Bundeskader- und Nachwuchsathleten. Zurzeit 
fokussiert sich die Arbeit auf die Sportarten Wasserball männlich, Judo, Kunstturnen männlich, 
Leichtathletik, Rudern, Trampolin, Boxen, Tennis, Tischtennis, Hockey und Schießen. 
 
Die Mitarbeiterin bzw. der Mitarbeiter arbeitet interdisziplinär im Team mit den Kolleginnen / Kollegen 
aller Servicebereiche des OSP sowie mit den Trainerinnen / Trainern und Kolleginnen / Kollegen des 
Sportinternates zusammen. 
 
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen: 

 Sicherstellung der Betreuung/Beratung (Einzelberatung, Workshops, Gruppentraining) der 
Sportlerinnen und Sportler sowie Trainerinnen und Trainer; 

 nachhaltige Entwicklung und Optimierung der psychischen Leistungsvoraussetzungen auf 
Grundlage wissenschaftlicher Erkenntnisse und wissenschaftlich fundierter Methoden; 

 Leitung, Koordinierung und Weiterentwicklung des Servicebereichs Sportpsychologie; 

 Qualitätsmanagement (Dokumentation, Evaluation, Super-/Intervision). 

 
Unsere Anforderungen an Sie: 

 Hochschulabschluss (MA, Diplom) in Psychologie, Sportwissenschaft oder Sportpsychologie; 

 Nachweis der Erfüllung der durch den DOSB geforderten Qualifikationen (siehe DOSB-
Stützpunktkonzept); 

 Expertise und Kompetenzen im Bereich des sportpsychologischen Trainings oder / und 
sportpsychologischen Coachings (z.B. Fortbildungsmodule im Curriculum Leistungssport der asp 
oder Master in Sportpsychologie); 

 Nachweis umfangreicher sportpsychologischer Praxis im leistungsorientierten Sport unter 
Supervision; 

 Erfahrungen im Spitzen- und Nachwuchsleistungssport; 

 Hohes Maß an Flexibilität, Einsatzbereitschaft und kommunikativer Kompetenz mit Verfügbarkeit 
auch in den Abendstunden und am Wochenende; 

 Fahrerlaubnis Klasse B. 

 
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 13 TV-L mit den beim LSB Niedersachsen e.V. üblichen 
Sozialleistungen. 
 
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Prof. Dr. Ilka Seidel (Telefon: 0511 – 16 74 74 0, E-Mail: 
seidel@osp-niedersachsen.de) gern zur Verfügung.  
 
Bewerberinnen bzw. Bewerber, die Interesse an dieser vielseitigen und anspruchsvollen Aufgabe 
haben, teamfähig und engagiert sind, Freude im Umgang mit Spitzen-und Nachwuchssportlerinnen 
und -sportlern haben, richten Ihre vollständige, schriftliche Bewerbung bis zum 15.01.2018 an  
 

LandesSportBund Niedersachsen e.V., Postfach 3760, 30037 Hannover 

mailto:seidel@osp-niedersachsen.de

